
 

 

Wie nachhaltig sind Hochschulen? Erste 
Antworten der Universität Tübingen  
Dieser Frage geht der Deutsche Nachhaltigkeitskodex (DNK) für Hochschulen nach, 
der jetzt an der Universität Tübingen getestet wurde.  

Hochschulen nehmen eine wichtige Rolle als Gestalter von Veränderungen und Träger von 
Verantwortung in der Gesellschaft ein. Aus diesem Grund hat die Universität Tübingen 
gemeinsam mit elf anderen deutschen Hochschulen eine Beta-Version des Hochschul-DNK in 
einer Anwendungsphase getestet. Das Kompetenzzentrum für Nachhaltige Entwicklung hat 
am 30. Januar 2018 erfolgreich die Entsprechenserklärung des Deutschen 
Nachhaltigkeitskodex der Universität Tübingen eingereicht (https://datenbank2.deutscher-
nachhaltigkeitskodex.de/Profile/CompanyProfile/12181/de/2016/dnk).  

„Wir freuen uns sehr, als Pioniere sowohl bei der Erarbeitung des Hochschul-DNK, als auch 
in der Testphase aktiv dabei gewesen zu sein“, so der Leiter des Kompetenzzentrums für 
Nachhaltige Entwicklung, Prof. Dr. Thomas Potthast. Er fügt hinzu: „Umso schöner ist es, jetzt 
offiziell die Entsprechenserklärung abgegeben zu haben. […] Die zahlreichen bereits 
umgesetzten und aktuell laufenden Nachhaltigkeitsaktivitäten und -maßnahmen sind jedoch 
kein Grund sich auf unseren Lorbeeren auszuruhen; sie geben vielmehr Anstoß, die 
Nachhaltige Entwicklung weiter strukturell an der Universität Tübingen fest zu verankern.“.   
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